
Super, Jugendliche wollen sich engagieren! 

Eine Handreichung für Einrichtungen, die Jugendlichen  

freiwilliges Engagement ermöglichen wollen. 

Das Netzwerk Schulkooperationen 

ist initiiert und finanziert vom Verbund der Freiwilligen-Zentren im Deutschen Caritasverband e. V.  

Das Netzwerk Schulkooperationen besteht aus MitarbeiterInnen von Freiwilligen-Zentren / -Agenturen, 

Wohlfahrts- und Fachverbänden, die mit Schulen kooperieren. 
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Netzwerk 

    Schulkooperationen 

Wenn sich Jugendliche freiwillig bei Ihnen engagieren, gewinnen Sie  

FürsprecherInnen für Ihre Einrichtung und ihr Tätigkeitsfeld. 

 

Wenn Sie Jugendlichen ein Engagement ermöglichen, können diese als  

MultiplikatorenInnen einen Beitrag zur Weiterentwicklung der Zivilgesellschaft  

leisten. 

 

Diakonie Baden 



Schenken Sie Vertrauen! Fordern Sie eigene 

Ideen von den  Jugendlichen und prüfen Sie 

gemeinsam deren Umsetzbarkeit. 

… vielfältige  

Interessen. 

Bieten Sie unterschiedliche, aber klar  

umrissene Tätigkeiten zur Auswahl an! 

Suchen Sie im Team eine verantwortliche und  

erreichbare Ansprechperson! Pflegen Sie eine 

Willkommenskultur, bieten Sie vielfältige  

Kontakte. 

Nutzen Sie diese Möglichkeiten!  

Seien Sie neugierig und offen,  

ermöglichen Sie Mitsprache! 

Sprechen Sie über Anerkennung  

mit den Jugendlichen! Finden Sie individuel-

le Formen, um Danke zu sagen! 

Gehen Sie auf die Interessen der  

Jugendlichen ein. 

… Neugierde und  

Offenheit. 

… eigene  

Ansprüche. 

… Ideen und  

Persönlichkeit. 

… Unbefangenheit. 

… helfen und  

herausgefordert  

werden. 

… Orientierung und 

Kontakt. 

… ernst genommen   

 werden und etwas 

bewirken. 

… Bestätigung und 

Dank. 

… etwas neues 

 Kennenlernen. 

 … Spaß haben. 

Jugendliche wollen... Jugendliche haben... 
Jugendliche benötigen...  

einige Tipps für Sie: 

Jugendliche im freiwilligen Engagement 

Das freiwillige Engagement wandelt sich:  

Langfristiges Engagement ist nicht mehr selbst-

verständlich. 

Doch nach wie vor wollen sich Jugendliche  

engagieren. 

 

Für eine Einrichtung ist die Einbindung von   

Jugendlichen eine Herausforderung. 

 

Sie scheinen eine zusätzliche Arbeitsbelastung zu 

sein, denn sie: 

Haben wenig Lebenserfahrung. 

Sind zeitlich stark eingebunden. 

Benötigen viel Begleitung und Unter-

stützung. 

Jugendliche bringen  

Ihrer Einrichtung Gewinn! 

Jugendliche kommen FREIWILLIG, 

Sie können auf deren hohe          

Bereitschaft und Motivation bauen. 

 

Jugendliche bringen ihre individu-

ellen Fertigkeiten und Fähigkeiten 

ein. 

 

Jugendliche bringen frischen Wind  

 & neue Ideen. 

 

 

… moderne Fähig-

keiten und einen  

 Blick von außen. 


